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Gemeinde	Graal-Müritz	 	 	 	 	 	 				Graal-Müritz,	2018-12-10	
	
Ausschuss	für	Wasser,	Straßen-	und	
Wegebau,	Ordnung,	Sicherheit	und		
Verkehr	

P	r	o	t	o	k	o	l	l	
der	Ausschusssitzung	am	06.12.2018	

Beginn:	 18.00	Uhr	 	 	 	 	 	 			Ende:	 					19.30	Uhr	
	
Anwesend:	 BV	Herr	Griese	 SE	Herr	Diews	(ab	18.15	Uhr)	
	 	 GV	Herr	Dorroch	 SE	Herr	Gülzow	
	 	 GV	Herr	Kreuzmann	
	 	 GV	Herr	Schulta	
	
Entschuldigt:	 SE	Frau	Schwerin	
	
Gäste:		 GV	Herr	Rühs				(zu	TOP	5.5.)	

Herr	Hancke	 	 	
	 	 Herr	H.	Völpel	
	
von	der	 Fr.	Dr.	Chelvier		 Bürgermeisterin	
Verwaltung:	 Fr.	Wegner	 	 SGL	Ordnung/Soziales	
	 	 Herr	Brünnich		 Bauamt	
	
Protokoll-	 Fr.	Acksteiner	
führer:	
	
TOP	1)	
Der	Vorsitzende	begrüßt	alle	Anwesenden	und	stellt	die	Beschlussfähigkeit	fest.	
Die	Einladung	ist	allen	Mitgliedern	form-	und	fristgerecht	zugegangen.	
Die	Tagesordnung	wird	wie	folgt	angenommen:	
	

T	a	g	e	s	o	r	d	n	u	n	g	
Öffentlicher	Teil:	
1.	 Begrüßung,	Feststellung	der	Beschlussfähigkeit,	Annahme	der	Tagesordnung	
2.	 Protokollkontrolle	
3.	 Anfragen	und	Informationen	der	Ausschussmitglieder	
4.	 Offene	Fragen/Anregungen	aus	den	letzten	Sitzungen	 	 	 																										
5.	 Gemeindeentwicklung	
5.1.	 Entwurf	Teilhaushalt	2019	Ordnungsamt	 	 	 	 	 											

(Sicherheit	und	Ordnung,	Wahlen,	Gewerbeamt,		Personenstands	–	
	und	Einwohnermeldeamt,	Schiedskommission)		 											
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5.2.	 Entwurf	Teilhaushalt	2019	Ordnungsamt																																																																																
	 (Brandschutz	FFw,	Wasserwehr)																							
5.3.	 Feuerwehrbedarfsplanung	–	Vergabeempfehlung	 	 	 	 											
5.4.	 Vereinbarung	Oberflächenentwässerung	B-Plangebiet	„Müritz-Mitte“	 	 												
5.5.	 Zustand	und	Handlungsbedarf	Waldwege	
6.	 Informationen	aus	der	Gemeindevertretersitzung	
7.	 Mitteilungen	und	Anfragen	der	Einwohner	
Geschlossener	Teil:	
8.	 Anfragen	und	Informationen	der	Ausschussmitglieder	

(WA	v.06.12.18,	TOP	1)	
TOP	2)	 Protokollkontrolle	v.01.11.18	
Das	Protokoll	wird	mit	5	Ja-Stimmen	bestätigt.	
	
Fr.	Dr.	Chelvier	
Die	 Drehung	 der	 Leuchtkörper	 in	 der	 Ribnitzer	 Str.	 (gegenüber	 Rathaus,	 Höhe	 Tankstelle	 und	 vor	
Bäckerei	Hillebrand)	ist	erfolgt.	Hier	wird	um	Feedback	gebeten.			

(WA	v.06.12.18,	TOP	2)	
TOP	3)	 Anfragen	und	Informationen	der	Ausschussmitglieder	
Herr	Kreuzmann	bemängelt	die	Oberflächenqualität	der	neuen	L22.	Die	Gullydeckel	 	klappern	nach	
dem	 Senken/Anheben	 beim	 Überfahren.	 	 Die	 Abdeckungen	 für	 die	 Absperrschieber	 fehlen	 auch	
noch.	
	
Herr	Brünnich	
Die	Abnahme,	u.a.	mit	der	Nordwasser	GmbH,	ist	noch	nicht	erfolgt.		
	
Herr	Dorroch		
In	Sachen	Umrüstung	auf	LED	in	den	Waldwegen	wird	er	vom	Hersteller	3	Leuchtkörper	als	Muster	
zur	Verfügung	stellen	lassen,	nach	Prüfung		kann	dann	die	Auswahl	getroffen	werden.	
	
Fr.	Wegner	 informiert,	dass	die	Beschilderung	der	geänderten	Radwegeführung	Ecke	Fahrrad-Thon	
/Birkenallee	vorgenommen	wurde.			

(WA	v.06.12.18,	TOP	3)	
	

TOP	4)	 Offene	Fragen/Anregungen	aus	den	letzten	Sitzungen		
-	Kante	am	Gehweg	Kreisverkehr/Lindenweg	wurde	verfüllt		
-	es	ist	zu	prüfen,	ob	der	östliche	Gehweg	Ecke	Fr.-Reuter-Str.	/	Friedensstr.	katastermäßig	noch	als		
		Gehweg	ausgewiesen	ist	–	dann	muss	ggf.	eine	„Umwidmung“	erfolgen	

(WA	v.06.12.18,	TOP	4	
TOP	5)	 Gemeindeentwicklung	
5.1.	 Entwurf	Teilhaushalt	2019	Ordnungsamt	 	 	 	 	 											

(Sicherheit	und	Ordnung,	Wahlen,	Gewerbeamt,		Personenstands	–	
	und	Einwohnermeldeamt,	Schiedskommission)	 	 											

Die	Vorlage	wurde	ausgereicht.		Auf	Nachfrage	erläutert	Frau	Wegner	einzelne	Positionen.	
	
Beschlussvorschlag:	 Der	Ausschuss	für	Wasser,	Straßen-	und	Wegebau,	Ordnung,	Sicherheit	



3	
	

und	Verkehr	empfiehlt	der	Gemeindevertretung,	die	in	der	Anlage	der		
	 	 	 Vorlage	genannten	Planzahlen	für	das	Haushaltsjahr	2019	im	Haushalts-	
	 	 	 Plan	zu	veranschlagen.	
Abstimmung:	 	 6	Ja-Stimmen	 		

(WA	v.06.12.18,	TOP	5.1.)	
5.2.		 Entwurf	Teilhaushalt	2019	Ordnungsamt																																																																																
	 	(Brandschutz	FFw,	Wasserwehr)				
Die	Vorlage	wurde	ausgereicht.		Frau	Wegner	erläutert	einzelne	Positionen.	Auf	Nachfrage	von	Herrn	
Kreuzmann	ist	die	Definition	„Aufwendungen	für	ehrenamtlich	Tätige“	und	„ehrenamtlich	Tätige“		
auf	der	nächsten	Sitzung	zu	erläutern.		
	
Beschlussvorschlag:	 Der	Ausschuss	empfiehlt,	den	als	Anlage	der	Vorlage	beigefügten	Entwurf	
	 	 	 Teilhaushalt	2019	Ordnungsamt	(Brandschutz,	FFw,	Wasserwehr)	zu	veran-	
	 	 	 schlagen.	
Abstimmung:	 	 6	Ja-Stimmen	

(WA	v.06.12.18,	TOP	5.2.)	
5.3.	 Feuerwehrbedarfsplanung	–	Vergabeempfehlung	
Die	Vorlage	wurde	ausgereicht.		
Die	vorbereitenden	Arbeiten	zur	Brandschutzbedarfsplanung	wurden	durch	die	Verwaltung	geleistet.	
Die	 abschließende	 Planung	 soll	 aber	 durch	 einen	 externen	 Dienstleister/Sachverständigen	 erstellt	
werden.	Derzeit	liegen	3	Angebote	in	unterschiedlicher	Höhe	vor.	
Die	Verwaltung	empfiehlt	das	Sachverständigenbüro	für	Brand-	und	Explosionsschutz	in	Liessow.	
	
Beschlussvorschlag:	 Der	Ausschuss	für	Wasser,	Straßen-	und	Wegebau,	Ordnung,	Sicherheit	
	 	 	 Und	Verkehr	empfiehlt	der	Gemeindevertretung	die	Leistungen	zur		
	 	 	 Erstellung	der	Feuerwehrbedarfsplanung	an	das	Sachverständigenbüro	für		
	 	 	 Brand-	und	Explosionsschutz	in	Liessow		zu	vergeben.	
Abstimmung:	 	 6	Ja-Stimmen	

(WA	v.06.12.18,	TOP	5.3.)	
	 	 	 	 											
5.4.	 Vereinbarung	Oberflächenentwässerung	B-Plangebiet	„Müritz-Mitte“		 	
Herr	Brünnich	
Für	die	Herstellung	der	äußeren	Oberflächenentwässerung	 im	o.g.	Plangebiet	 sind	auch	Leistungen	
für	vorhandene	Durchlässe	und	Grabenberäumung,	in	Verantwortung	der	Gemeinde,	nötig.	
Diese	 werden	 durch	 das	 Ingenieurbüro	 TEPLA	 beschränkt	 ausgeschrieben,	 die	 Vergabe	 erfolgt	 in	
Abstimmung	 mit	 der	 Gemeinde.	 Es	 ist	 davon	 auszugehen,	 dass	 durch	 diese	 Verfahrensweise	 die	
Leistungen	im	Zusammenhang	mit	der	Erschließungsmaßnahme	kostengünstiger	ausfallen.		
	
Stellungnahme	des	WA:	 Die	Bürgermeisterin	wird	mit	der	vorgeschlagenen		Verfahrensweise			
	 	 	 	 beauftragt	und	der	Wasserausschuss	ist	auf	dem	Laufenden	zu		
	 	 	 	 halten.	
Abstimmung:	 	 	 6	Ja-Stimmen		

(WA	v.06.12.18,	TOP	5.4.)	
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5.5.	 Zustand	und	Handlungsbedarf	Waldwege	
Herr	Rühs	
Sein	 Schreiben	 vom	 18.10.18	 ist	 allen	 WA-Mitgliedern	 bekannt.	 Die	 Rede	 ist	 hier	 nur	 von	 den	
wassergebundenen	Wegen.	Eine	Oberflächenbehandlung	mit	Brechsand	ist	relativ	kostengünstig.	
Der	 Sanierungsstau	 an	 den	 sandgeschlemmten	 Wegen	 und	 sonstige	 Probleme	 sollen	 beseitigt	
werden.		
	
Herr	Griese	empfiehlt,	dass	sich	Herr	Brünnich	und	die	Bürgermeisterin	einen	Überblick	verschaffen,	
und	eine	Vorgehensweise	vorgeschlagen.	Wenn	es	in	den	nächsten	Sitzungen	(spätestens	März)		um	
das	Thema	„Wege“	geht,	ist	Herr	Rühs	einzuladen.	
		
Dr.	Chelvier	
Die	Übersicht	Radwege/unbefestigte	Wege	ist	mit	dem	Protokoll	an	die	WA-Mitglieder	zu	verteilen,	
zu	prüfen	und	ggf.	zu	ergänzen.	
Fördermöglichkeiten	für	Wegeausbau	werden	geprüft.	

				(WA	v.06.12.18,	TOP	5.5.)	
TOP	6)	 Informationen	aus	der	Gemeindevertretersitzung	
Es	wurden	u.a.	folgende	Beschlüsse	gefasst:	
-	Veränderung	der	Kindertagesstättenfinanzierung	
-	Änderung	der	Hauptsatzung	
-	Beauftragung	der	Wasserrettungsgruppe	
-	Antrag	der	Wirtschaftlichen	Vereinigung	zur	Pflege	und	Instandhaltung	unserer	Investitionen	
-	Antrag	der	WV	zur	Umgestaltung	des	Strandzuganges	im	Graaler	Bereich	–	Vorplatz	am	Seeblick	
-	Neubau	Mehrzweckgebäude	–	vorzeitiger	Maßnahmebeginn	
-	Ankauf	Container	auf	dem	Schulgelände	
-	Erhöhung	Vollzeitäquivalente	in	der	Kämmerei	
-	Weiterführung	Umrüstung	auf	LED	
-	Beauftragung	Leistungsphasen	8,	9	und	örtliche	Bauüberwachung	Umgestaltung	Kurstraße	
-	Änderung	Benutzerordnung	Bäderbibliothek	im	Haus	„Ithaka“	
-	Kaufantrag	Teilfläche	des	Flurstücks	39,	Graal	2	

					(WA	v.06.12.18,	TOP	6)	
TOP	7)	 Mitteilungen	und	Anfragen	der	Einwohner	
Herr	Rühs	
-	Die	sog.	Wurzelbrücken	(z.B.	in	der	O.-Bräsig-Str.),	wo	das	Pflaster	aufgenommen	wurde,	müssten		
		mit	höher	wertigem	Brechsand	wieder	aufgefüllt	und	gestalterisch	verändert		werden.			
-	Ein	Teil	des	ursprünglichen,	in	alten	Karten	eingezeichneten,		Philosophenweges	verläuft	vom		
		Flunderweg	zum	Felsenburgweg	und	ist	jetzt		ein	Trampelpfad,	welcher	wieder	ordentlich		
		hergestellt	werden	sollte	
	
Herr	Griese	
In	die	voraussichtlich	im	März	2019	stattfindende	Ortsbefahrung	des	Ausschusses	wird	der	v.	g.	Weg	
einbezogen.				
	
	
Fr.	Dr.	Chelvier	gibt	zu	bedenken,	dass	eine	Wiederherstellung	des	ehem.		Philosophenweges	
wirtschaftlich	betrachtet	werden	muss.	
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Weiterhin	bittet	sie	die	Ausschussmitglieder	sich	die	Situation,	insbesondere	den	Platz	der	
Ortsinformationsanlage	und	weiterer	Werbung	anzusehen	und	zur	nächsten	Sitzung	Vorschläge	zur	
möglichen	Verbesserung/Veränderung	zu	besprechen.		

					(WA	v.06.12.18,	TOP	7)	
	
Der	Vorsitzende	schließt	den	öffentlichen	Teil	der	Sitzung	und	verabschiedet	die	Gäste.	
	
	


